
Landeshauptstadt Magdeburg 
Stellungnahme der Verwaltung Stadtamt Stellungnahme-Nr. Datum 

öffentlich II/01 S0129/14 19.05.2014 
zum/zur 
 
F0081/14 – Fraktion CDU/BfM 
 
Bezeichnung 
 
Umsetzung Beschluss Haltestelle Libellenweg 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 
Der Oberbürgermeister 27.05.2014 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Trümper, 
 
in seiner Sitzung am 23. Januar 2014 hat der Stadtrat der Landeshauptstadt Magdeburg den 
Antrag A0010/14 (Unterstellmöglichkeiten an der Haltestelle Libellenweg) beschlossen 
(Beschluss-Nr. 2164-74(V)14). Darin wurden die städtischen Vertreter in der 
Gesellschafterversammlung der Magdeburger Verkehrsbetriebe GmbH & Co.KG beauftragt 
daraufhin zu wirken, die Situation der Fahrgäste an der Haltestelle Libellenweg zu verbessern.  
 
Wir fragen an: 
 

1. Sind die entsprechenden Gespräche mit Vertretern der Magdeburger Verkehrsbetriebe 
bereits geführt worden? 

2. Zu welchem Ergebnis haben diese Gespräche geführt? 
3. Wann ist mit einer Verbesserung der Situation für die Fahrgäste zu rechnen? 

 
 
Stellungnahme: 
 
Die MVB hat im September 2013 dem Stadtplanungsamt einen Vorschlag zur Errichtung eines 
Fahrgastunterstandes an der Bus-Haltestelle „Libellenweg“ unterbreitet. Die derzeit vorhandene 
Gehbahn verfügt über keine ausreichende Breite (IST = 1,60 m), um eine Wartehalle zu 
errichten. Die Aufstellung einer Wartehalle wäre nur auf dem dahinter befindlichen Grundstück 
(auf dem Flur 465, Flurstück 10585) möglich. Hierzu hat die MVB in den Jahren 2008 und 2013 
mit dem Grundstückseigentümer, der BVVG Bodenverwertungs- und -verwaltungs GmbH, 
Kontakt aufgenommen. Da auf diesem Grundstück zukünftig Bauparzellen für den 
Eigenheimbau entstehen sollen, ist ein Ankauf nicht möglich.  
   
Um dennoch eine Wartehalle errichten zu können, wäre ein Ausbau des Haltestellenbereichs 
zur barrierefreien Haltestelle nötig. Durch Rückbau der Haltebucht und entsprechender 
Verbreiterung der Gehbahn würden sich ausreichende Platzverhältnisse für eine Wartehalle 
ergeben. Eine Entscheidung über einen Ausbau, einschließlich der zu klärenden 
Finanzierungsfrage, steht seitens der Verwaltung noch aus.  
 
Gespräche zwischen den städtischen Vertretern in der Gesellschafterversammlung der MVB 
und der MVB zur Thematik wurden noch nicht geführt, da noch keine 
Gesellschafterversammlung stattgefunden hat.  
 
 
 
 
Zimmermann 




